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Titel der Studie: >Titel< 

 

Liebe Teilnehmerin, lieber Teilnehmer, 

im Rahmen einer wissenschaftlichen Studie möchten wir bei Ihnen ein Elektrokardiogramm (EKG), 
Oberflächenelektromygramm (OEMG) usw (Zutreffendes eintragen) aufzeichnen. In den folgenden 
Abschnitten erfahren Sie Näheres über diese Untersuchung. Fragen Sie uns gerne, wenn Sie etwas nicht 
verstanden haben oder mehr über die Untersuchungsmethode erfahren möchten.  

Zweck und Ablauf der Untersuchung 

Die Untersuchung dient der Erforschung der Funktionsweise des Herz-Kreislaufsystems, des 
neuromuskulären Systems, usw. (Zutreffendes eintragen) 

Während der bevorstehenden Untersuchung wird mit Hilfe von Elektroden, die direkt auf die Haut 
aufgebracht werden, das EKG, OEMG, usw (Zutreffendes eintragen) aufgezeichnet. Hierbei handelt es 
sich um die elektrische Aktivität des Herzens, des Muskels, usw. (Zutreffendes eintragen) die an der 
Hautoberfläche gemessen werden kann. 

Die Aufzeichnung dieses Signals/dieser Signale ist beim Menschen mit keinen Risiken verknüpft. Da die 
zu messenden Signale an der Hautoberfläche sehr schwach sind, ist es erforderlich, dass jede Stelle, an 
der eine Elektrode angebracht wird, mit Hilfe einer speziellen Paste und Alkohol gereinigt wird. Der 
Kontakt zwischen Elektrode und Hautoberfläche wird über ein Elektrodengel hergestellt. Die 
verwendeten Chemikalien sind klinisch getestet und lassen sich nach Abschluss des Experiments leicht 
auswaschen. In seltenen Fällen können trotzdem Hautirritationen auftreten. Manchmal bleiben noch für 
eine Weile Druckstellen an den Orten zurück, an denen die Messfühler angebracht wurden; in ganz 
seltenen Fällen sind die Stellen, an denen die Elektroden saßen, noch für ein paar Tage sichtbar (z. B. 
Rötungen). Bitte teilen Sie uns mit, falls Sie an bestimmten Hautallergien oder Überempfindlichkeiten 
der Haut leiden. 

Auffällige Befunde 

Die Untersuchung dient ausschließlich Forschungszwecken. Eine medizinische oder psychologische 
Beurteilung Ihrer Daten erfolgt nicht. Es könnte uns jedoch ein ungewöhnliches Untersuchungsergebnis 
auffallen. In diesem Fall werden wir Sie darüber informieren und Ihnen empfehlen, dieses Ergebnis bei 
Ihrem Hausarzt diagnostisch weiter abklären zu lassen. Nur wenn Sie damit einverstanden sind, dass wir 
Sie ggf. über einen auffälligen Befund informieren, können Sie an dieser Studie teilnehmen. Sofern bei 
dieser diagnostischen Abklärung eine Erkrankung festgestellt werden sollte, könnten Ihnen daraus unter 
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Umständen Nachteile entstehen, z. B. der Abschluss einer privaten Krankenversicherung oder einer 
Lebensversicherung erschwert werden.  
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